
Ausschreibung 

 

Erlauschte Briefe 

im 

Goethe-Haus 

 

 

Wie hören sich 

Gefühle im Chatroom an, 

Küsse in der SMS, 

Tränen in der Mailbox? 

Wie klingen Emoticons? 

Im Rahmen der Ausstellung „Der Brief – Er-

eignis und Objekt“ vom 11. September 

bis 17. November 2008 initiiert das 

Goethe-Haus Frankfurt mit Unterstützung 

durch das Frankfurter Schultheater-Studio 

ein Rezitationsprojekt für den Deutschun-

terricht (auch in Kooperation mit den Fä-

chern Musik, Darstellendes Spiel, Kunst), 

das moderne Brief-Kommunikation hörbar 

machen soll. 

Bewerben können sich Grup-

pen der Jahrgänge 5 bis 13 

aller Schulformen, die zum 

Thema „Erlauschte Briefe“ eine kurze Hör-

szene von maximal 15 Minuten erarbeitet 

haben, in der auch ein Stück Briefkommu-

nikation aus dem 18. Jahrhundert vor-

kommt. Material dazu kann ab dem 15. 

März im Goethe-Haus bestellt werden. 

Die Produktion, mit der man sich bewirbt, 

soll in Form einer CD mit Manuskript im 

Goethe-Haus eingereicht werden. Bewer-

bungsschluss ist der 11. August 2008. 

 Die Projektjury, die sich aus 

Vertretern des Schultheater-

Studios und des Goethe-Hau-

ses zusammensetzt, wählt die Hörszenen 

aus, die am 22. September 2008 in der 

Brief-Ausstellung im Arkadensaal des 

Goethe-Museums öffentlich vor Presse 

und Fachpublikum präsentiert werden. 

Für den 15. September ist für die eingela-

denen Gruppen eine Probe im Arkaden-

saal vorgesehen, bei der sie sich mit dem 

Raum vertraut machen und die Details 

ihrer Präsentation planen können. Zur Be-

ratung steht ein Theaterpädagoge zur 

Verfügung. 

 

Für interessierte Lehrer findet 

am 18. und 19. April im Schul-

theater-Studio ein Fortbildungsworkshop 

statt zur Entwicklung von Konzepten und 

Ideen für die Arbeit am Projekt und zur 

praktischen Erprobung von Techniken des 

Rezitierens. Die Veranstaltung wird akkre-

ditiert und die Teilnehmer erhalten Lei-

stungspunkte. Die Teilnahmegebühr ist 

durch Unterstützung des Goethe-Hauses 

auf 20 € ermäßigt. Die Teilnehmerzahl ist 

begrenzt. Das Anmeldeformular kann von 

der Webpage des Schultheater-Studios 

heruntergeladen werden. 

Anmeldeschluss ist der 1. April. 

 

Information, Material, Bewerbung zum 

Projekt, Anmeldung zum Workshop bei 

Ulrike Eisenträger 

Tel. 069-13880-206 

ueisentraeger@goethehaus-frankfurt.de 

(montags und freitags) 

Goethe-Haus 

Großer Hirschgraben 23-25 

60311 Frankfurt am Main 

Tel   069-13880-0 

Fax 069-13880-222 

 

Fortbildungsworkshop im: 

Schultheater-Studio 

Hammarskjöldring 17a 

60439 Frankfurt am Main 

Tel   069-212-32044 

Fax 069-212-32070 

mail@schultheater.de 

Anmeldeformular zum 

Workshop: 

www.schultheater.de, 

mailto:ueisentraeger@goethehaus-frankfurt.de
mailto:mail@schultheater.de
http://www.schultheater.de/

